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Vorschlag an die DRTV-Fachtagung Rasenkraftsport am 10.11.2024 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
 
Der Bundesfachausschuss Rasenkraftsport schlägt eine Wettkampferweiterung als Test 
für das Jahr 2025 vor.  
 
 
3.6 Mannschaftskämpfe, Wertungen 
 
3.6.1 Grundsätze 
 
Mannschaftswettbewerbe können im weiblichen und im männlichen Bereich sowie als 
Mixed Mannschaften ausgetragen werden (siehe 3.6.3). 
 

1. Mannschaftswertungen werden getrennt für alle AK grundsätzlich nur in den 
Dreikampf-WK durchgeführt. Dabei ergibt sich das Mannschaftsresultat durch 
Addition der Dreikampfpunkte der einzelnen Mannschaftsmitglieder. 

2. Bei Ländervergleichswettkämpfen oder Pokalturnieren können die 
Mannschaftsergebnisse verschiedener AK zu einem Gesamtresultat addiert 
werden. 

3. Für Bundesliga-Wettkämpfe (Kap. 5) können auch andere Wertungen genutzt 
werden. 

4. Bei Länderpokalturnieren (LPT), die vom DRTV/BFA-R veranstaltet werden, 
müssen die Athleten einer Mannschaft demselben LV zugehören. Die 
Auswertung der Ergebnisse hat anhand der jeweils besten Athleten eines LV zu 
erfolgen. Eine namentliche und rangige Mannschaftsmeldung ist nicht 
erforderlich. 

5. Die Relativwertung beim LPT wird analog der Relativwertung der Männer-
Bundesliga vorgenommen: Dreikampfleistung geteilt durch das Körpergewicht, 
jedoch maximal das Limit des Schwergewichts plus 10kg (bei der mJA sind dies 
85,0 kg +10,0 kg = 95,0 kg; bei der wJA 68,0 kg + 10,0 kg = 78,0kg). 
 

3.6.2 Mannschaftswettkämpfe nach Altersklassen 
 

1. Grundsätzlich muss in einer AK jede GK mit einem Athleten besetzt werden. 
Dabei können leichtere Athleten in höheren Gewichtsklassen eingesetzt werden. 

2. Abweichend von Abs. 1 darf eine Mannschaft in den AK mit mehr als zwei 
Gewichtsklassen jeweils mit einem Wettkämpfer weniger gewertet werden. 
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3. Ein Athlet darf an einem Tag höchstens in zwei Mannschaften unterschiedlicher 
AK eingesetzt werden. 

4. Unabhängig von den Gerätegewichten muss der Athlet für Wertungen in zwei AK 
auch zweimal an den Start gehen. 

5. Im Senioren-Bereich können ältere Athleten in jüngeren Senioren-Mannschaften 
eingesetzt werden; mindestens ein Wettkämpfer der Mannschaft muss jedoch 
der gemeldeten Seniorenklasse angehören. 

6. Die Leistung des AK-höheren Athleten im Seniorenbereich darf nur in der AK-
niedrigeren Mannschaft gewertet werden. 
Anmerkung: siehe hierzu auch Aufnahme in die Ergebnisliste (Kap. 10.10) und 
Bestenliste (Kap. 14) sowie Aufstellung von Rekorden (Kap. 13). 

 
3.6.3 Mixed Mannschaftswettkämpfe 
 

1. Grundsätzlich muss in einer AK jede Mannschaft mit zwei weiblichen Athletinnen 
und zwei männlichen Athleten besetzt werden.  

2. Abweichend von Abs. 1 kann eine Mannschaft in den AK mit nur drei Athleten 
besetzt werden. 

3. Eine Athletin oder Athlet darf an einem Tag höchstens in zwei Mannschaften 
unterschiedlicher AK eingesetzt werden. 
Dies könnte wie folgt aussehen: 
Ein Athlet (Schüler A) startet in der männlichen Mannschaft der Schüler A und in 
der Mixed Mannschaft der Jugend B. Eine weitere Teilnahme in der Mannschaft 
der männlichen Jugend B oder der Mixed Mannschaft der Schüler A ist nicht 
möglich. 

4. Unabhängig von den Gerätegewichten muss der Athlet für Wertungen in zwei AK 
auch zweimal an den Start gehen. 

5. Im Senioren-Bereich können ältere Athleten in jüngeren Senioren-Mannschaften 
eingesetzt werden; mindestens ein Wettkämpfer der Mannschaft muss jedoch der 
gemeldeten Seniorenklasse angehören. 

6. Die Leistung des AK-höheren Athleten im Seniorenbereich darf nur in der AK-
niedrigeren Mannschaft gewertet werden. 

7. Das Gesamtgewicht der in einer Mixed Mannschaft gemeldeten Athleten dürfen 
das max. Gewicht in den AK wie folgt nicht überschreiten. 
 
- Schülerinnen/Schüler C  = 170 kg 
- Schülerinnen/Schüler B  = 200 kg 
- Schülerinnen/Schüler A = 250 kg 
- m/w Jugend B    = 285 kg 
- m/w Jugend A    = 300 kg 
- Juniorinnen/Junioren   = 315 kg 
- m/w Aktive    = 320 kg 
- Seniorinnen/Senioren 1-3  = 315 kg 
- Seniorinnen/Senioren 4-7  = 300 kg 

 
8. Die Mannschaftsmeldung ist vor Wettkampfbeginn per Mannschaftsmeldebogen 

oder DRTV-Meldeliste dem Kampfgericht zu übergeben (siehe 3.7). 
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Begründung: 
 
Mit dieser Möglichkeit der Erweiterung des Wettkampfangebotes wollen wir im Jahr 2025 
einen Test starten, um zu ermitteln, ob die Mixed Mannschaften eine Bereicherung für 
den Rasenkraftsport wären und von den Vereinen und Athleten angenommen wird. 
Jeder Veranstalter eines Wettkampfes kann dieses Angebot freiwillig in der 
Ausschreibung anbieten.  
 
Mixed Mannschaften würden den Vereinen eine weitere Möglichkeit bieten in einer 
Mannschaftswertung teilzunehmen. Wir würden begrüßen, wenn an einigen 
Wettkämpfen diese Mixed Mannschaften angeboten werden, um Erfahrungswerte und 
Verbesserungsvorschläge zu sammeln. 
 
Bitte beachten. Die Auswertung der Mixed Mannschaften muss händisch erfolgen und 
kann nicht über RksWin abgewickelt werden.  
 
Der BFA-R bittet um Rückmeldung bezüglich der Durchführbarkeit. 
 
 
 
Rieden, den 30.09.2024 
 
 
 
 
 
Willy Atzenberger 


